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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

FC Stätzling : TSV 1868 Aichach II 
Dienstag, 12.10.2021, 19:45 Uhr

FC Stätzling gegen TSV 1868 Aichach II 7:9

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Berger / Alphei nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TSV 1868 Aichach II im Match der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) verwandelte. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Heimteam FC Stätzling, das eine 7:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 29:35) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Kratzer und
Konrad, welche die zwei Einzel und auch ihr Doppel siegreich gestalteten. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:3.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Kratzer /
Janz waren Burlefinger / Burlefinger, obwohl sie alles gegeben hatten. Fast verloren schien das
Spiel von Tröndle / Hager gegen Berger / Alphei, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten
Tröndle / Hager jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten mit 7:11, 7:11, 11:9, 11:8, 11:9. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Zwischenzeitlich konnten Zeilinger / Krauß zwar einen Satz gewinnen, verloren die
Partie gegen Thümmler / Konrad aber trotzdem klar mit 6:11, 6:11, 12:10, 4:11. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte derweil wiederum Rainer Burlefinger beim 9:11, 11:7, 7:11, 11:
9, 11:8 gegen Günther Alphei, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Armin
Burlefinger machte mit Christian Berger beim 3:0 kurzen Prozess und gewann sein Einzel souverän.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Willi Tröndle verlor sein Spiel gegen Eric Thümmler chancenlos mit 0:3. Beim 11:13, 9:11, 5:11
gegen Michael Kratzer fand Wolfgang Hager von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Ausreichend spielerische Mittel hatte danach Helmut Zeilinger letztlich parat, um Nikita
Janz zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Zu wenig spielerische Mittel hatte indes Matthias
Krauß letztlich parat, um Rafael Konrad ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:
3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Lange dagegenhalten konnte anschließend
Rainer Burlefinger beim 2:3 gegen Christian Berger. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. 2 Sätze
lang fand Armin Burlefinger gegen Günther Alphei keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das
Spiel wenig später doch noch mit 8:11, 8:11, 13:11, 12:10, 11:7 drehte. Willi Tröndle hatte gegen
Michael Kratzer indes bei seiner Drei-Satz-Niederlage nichts zu bestellen. Mittlerweile stand es
damit 5:7. Mit 11:8, 11:8, 6:11, 13:11 siegte dagegen nachfolgend Wolfgang Hager gegen Eric
Thümmler und gab dabei nur einen Satz her. Lange dagegenhalten konnte Helmut Zeilinger beim 2:
3 gegen Rafael Konrad. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Einen
wichtigen Sieg holte dann Matthias Krauß bei seinem 3:1 gegen Nikita Janz. Im nun folgenden
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten jedoch Burlefinger /
Burlefinger bei ihrer Pleite gegen Berger / Alphei. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für den FC Stätzling nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TTC Langweid III am 15.10.2021 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des TSV
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1868 Aichach II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Kühbach
1924 II am 22.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 FC Stätzling

Doppel: Burlefinger / Burlefinger (0), Tröndle / Hager (1), Zeilinger / Krauß (0) 
Einzel: R. Burlefinger (1), A. Burlefinger (2), W. Tröndle (0), W. Hager (1), H. Zeilinger (1), M. Krauß
(1) 

 TSV 1868 Aichach II
Doppel: Berger / Alphei (1), Kratzer / Janz (1), Thümmler / Konrad (1) 
Einzel: C. Berger (1), G. Alphei (0), M. Kratzer (2), E. Thümmler (1), R. Konrad (2), N. Janz (0)


